
Schminken leicht gemacht: Schritt für Schritt zum 

perfekten Make-up 

Unter diesem Motto stand vor Ostern der Make-up Workshop am Berufskolleg in Dinslaken. 

An vier aufeinanderfolgenden Nachmittagen wurde im Berufskolleg eifrig ausprobiert und 

geschminkt. 

Zehn Friseurauszubildende aus allen drei Lehrjahren hatten die Möglichkeit teilzunehmen. 

„Die Resonanz war mit über 40 eingegangenen Anmeldungen groß“, freute sich Workshop- 

Leiterin Hannah Wüstefeld. Die ausgebildete Kosmetikerin und Referendarin am Berufskolleg 

musste das Los entscheiden lassen.  

Da jedoch nicht nur praktisch gearbeitet werden sollte, wurden 

zuerst  theoretische Grundkenntnisse des Visagismus gelegt.  

Die Auszubildenden begannen mit Touch-ups, um bereits 

vorhandene Kunden-Make-ups aufzufrischen und mit zwei bis 

drei Handgriffen die Kundin nicht nur mit einer neuen Frisur, 

sondern auch einem schnellen und professionellen Make-up zu 

erfreuen. Beim zweiten Treffen setzen sich die 

Teilnehmerinnen mit dem Einrichten des Arbeitsplatzes, der 

Handhabung der Pinsel, der Anwendung der Produkte, dem 

professionellem Abschminken, dem Aussuchen der richtigen 

Farbe für die Grundierung und dem Erstellen eines typgerechten Tages-Make-ups 

auseinander. Im Fokus des dritten Termins stand ein ausdrucksstarkes Abend-Make-up mit 

mehr Farbe, mehr Dramatik und mehr Sinnlichkeit. Es wurden Cremelidschatten in metallisch 

schimmerndem Silber und Schwarz verwendet, die einen starken Kontrast schafften. Die 

Lippen rückten durch ein sinnliches Rot in den Blickfang. Abgerundet wurde der Workshop mit 

einem Besuch in der Parfümerie Pieper in Dinslaken. Dort wurden von den Mitarbeiterinnen 

Produktneuheiten und aktuelle Schminktechniken vorgestellt, die im Anschluss von den 

Workshop-Teilnehmerinnen nachgeschminkt wurden. 

„Wir haben viel gelernt und hilfreiche Tipps erhalten, die das Schminken im Salon und bei 

einem selbst deutlich erleichtern. Es hat richtig viel Spaß gemacht und ich würde jederzeit 

wieder mitmachen“, berichtet eine Teilnehmerin abschließend. Ein weiterer Workshop ist 

bereits in Planung. 

 

 
 


